
„Klimaschutz
macht Schule“
Energiesparen und Klimaschutz in 
Kindertageseinrichtungen und Schulen

Projekt

"Gefördert vom Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und 
Reaktorsicherheit aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages“.

Klimaschutz macht Schule
Projektlaufzeit: 01.01.2013 – 31.12.2015

Ziel ist es, in den Kindertageseinrichtungen
und Schulen Klimaschutzaktionen zu initiieren
und Wege der Energieeinsparung durch verän-
dertes Nutzerverhalten zu erarbeiten.

Tatkräftige Unterstützung erhalten die Teilneh-
mer durch eine Klimaschutzmanagerin, eine 
Projektgruppe und externe Bildungspartner.

Die Klimaschutzmanagerin arbeitet im kommu-
nalen Bildungsbüro und wird die Kindertages-
einrichtungen und Schulen begleiten, beraten,
informieren, vernetzen und qualifizieren.

„Augen auf und 

Energie sparen!“

Kontakt ...

Klimaschutz macht Schule
Kommunales Bildungsbüro
der Stadt Recklinghausen

Friedrich-Ebert-Str. 40
45659 Recklinghausen

Andrea Staubermann
Tel. 02361-501834
E-Mail: andrea.staubermann@recklinghausen.de

Klaus Herrmann
Tel. 02361-501840
E-Mail: klaus.herrmann@recklinghausen.de

www.recklinghausen.de

Kommunales Klimaschutzkonzept
www.recklinghausen.de/klimaschutz

Druck auf Recycling-Papier

Bildungsstadt Recklinghausen



Aktiver Klimaschutz...

Projekt „Klimaschutz macht Schule“ 
in Kindertageseinrichtungen und Schulen

Die Herausforderung des Klimawandels und der
Umgang mit Energie gehören zu den Schlüssel-
themen einer nachhaltigen Entwicklung. 

Durch Energieeinsparungen leisten wir alle einen
Beitrag für den Klimaschutz. 

Viele Recklinghäuser Einrichtungen, Initiativen
und Vereine engagieren sich bereits in dem 
Bereich und haben u.a. an dem integrierten
Klimaschutzkonzept Recklinghausen mitgear-
beitet.

In den kommenden drei Jahren fördert das 
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz 
und Reaktorsicherheit im Rahmen des Projekts
„Klimaschutz macht Schule“ klimafreundliches
Verhalten und Aktivitäten in Recklinghäuser 
Kindertageseinrichtungen und Schulen.

… alle können sich einbringen! 

Kinder, Jugendliche, Eltern, Erzieher/innen, Lehrer/
innen, Sekretär/innen und Hausmeister/innen

In den Einrichtungen werden gemeinsame Begehun-
gen gemacht, um die Situation vor Ort zu erfassen. 

Kinder und Jugendliche können sich auf die Suche
nach „Energiefressern“ und „Energielecks“ machen
und mit Hilfe von Projekten zu einem umweltbe-
wussten Verhalten motiviert werden.

Eltern und Vertretungsteams aus den Einrichtungen
können informiert und sensibilisiert werden, 
eigenständig agieren und mit den Beteiligten die 
Zukunft gestalten.

Durch ein Energie- und ressourcensparendes Ver-
halten profitiert die Umwelt, aber auch die teilneh-
mende Einrichtung. 

Über ein Bonusprämiensystem erhalten die städti-
schen Einrichtungen einen Teil der eingesparten 
Energiekosten ausgezahlt und können damit weitere
individuelle Vorhaben vor Ort umsetzen.

Machen auch Sie mit! 

Der Energie auf der Spur...

Wissen und Erfahrung sind eine gute Grundlage
für bewusstes Handeln.

Müssen alle Geräte oder
Lampen eingeschaltet sein?

Was oder wer verbraucht
viel Energie? 

Wird richtig geheizt
und gelüftet? 

Durch welche einfachen 
Möglichkeiten kann ich 
Energie einsparen?

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit! 
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung!

Machen wir uns

gemeinsam auf 

den Weg! 

Der Einsatz lohnt

sich auf jeden Fall! 




